
 W as versteht man unter 
Green Benefits?
Karl Waser: Ganz generell 

geht es bei Green Benefits um Vergü-
tungskomponenten, die Anreize bewir-
ken sollen, dass sich Arbeitnehmer:innen 
im betrieblichen Umfeld nachhaltig ver-
halten. 

Warum sollte ein Unternehmen 
Green Benefits anbieten? 
Karl Waser: Erstens können Green Be-
nefits dazu beitragen, dass das Unterneh-
men seine Nachhaltigkeitsziele erreicht. 
Ein Unternehmen hat sich beispielsweise 
zum Ziel gesetzt, den CO2-Ausstoß der 
Mitarbeiter:innen, die in die Arbeit fah-
ren, um 20 % zu reduzieren. Deshalb stellt 
das Unternehmen ein Öffi-Ticket zur Ver-
fügung, damit diese verstärkt mit öffentli-
chen Verkehrsmitteln anreisen. Zweitens 
stärken sie die Arbeitgebermarke. Sehr 
viele Mitarbeiter:innen erwarten sich von 
ihrem Unternehmen, dass es sich ehrgei-
zige Nachhaltigkeitsziele setzt und auch 
an diesen Zielen dranbleibt. 

Für welche Green Benefits gibt es 
Steuerbegünstigungen und wie 
sehen die aus?
Karl Waser: Die meisten Steuerbegüns-
tigungen bei den Green Benefits drehen 
sich um das Thema Mobilität. Arbeitneh-
mer:innen sollen sich im beruflichen, aber 
auch im privaten Kontext emissionsfrei 
bewegen. Sehr bekannt ist z.B. die Mög-
lichkeit, den Mitarbeiter:innen ein Job-
Rad oder ein E-Auto zur Verfügung zu 
stellen. Das geht als Sachbezug aber eben 
lohnsteuerfrei. Eine weitere Möglichkeit 
ist das Klima-Ticket. Und ein gewisses 
Revival erlebt auch der Werkverkehr. 

NACHHALTIGKEIT ALS 
WETTBEWERBSVORTEIL
 ICON  Nachhaltigkeit wird als Arbeitgebermarke immer wichtiger: Was „Green Be-
nefits“ sind und welche Möglichkeiten es für Unternehmen in Österreich gibt, erklärt 
Karl Waser, Partner der ICON Wirtschaftstreuhand, im Interview.

Interessant ist, dass die Nutznießer bei 
diesen Steuerbegünstigungen letztend-
lich nicht nur die Arbeitnehmer:innen 
sind. Sie zahlen weniger Lohnsteuer 
und Sozialversicherung. Die meisten 
Begünstigungen schlagen aber auch auf 
die Lohnnebenkosten durch. Die Arbeit-
geber:innen zahlen also weniger Kommu-
nalsteuer oder Arbeitgeber:innenbeiträge 
zur Sozialversicherung. 

Welcher Green Benefit wird schon 
regelmäßig angeboten? 
Karl Waser: Im Trend liegt das Job-
Rad. Ein Unternehmen least oder kauft 
Räder und stellt sie den Mitarbeiter:innen 
zur Verfügung. Das Ganze wird meis-
tens verbunden mit einer sogenannten 
Bezugsumwandlung. Das bedeutet, der 
Mitarbeitende bekommt ein Job-Rad und 
im Gegenzug über die nächsten Monate 
etwas weniger Gehalt. Das Spannende 
daran ist, dass es vom Finanzamt steu-
erlich anerkannt ist, aber auch von der 
Gesundheitskasse und mindert daher 

die Lohnsteuerbemessungsgrundlage als 
auch die Sozialversicherungsbeiträge. Das 
Klima-Ticket wird von Unternehmen auch 
sehr gerne angeboten. Es kann Arbeitneh-
mer:innen einfach komplett steuerfrei zur 
Verfügung gestellt werden.

Wie unterstützen Sie als Steuer-
berater Unternehmen bei Green 
Benefits?
Karl Waser: Wir haben eine Green-Be-
nefits-Landkarte entwickelt. Damit kön-
nen wir gemeinsam mit unseren Klienten 
analysieren, welche Green Benefits bereits 
angeboten werden und welche noch im-
plementiert werden könnten und wie. 
Mehr unter: icon.at� n

FACTS
Über ICON. Die 1993 in Linz ge-
gründete ICON Wirtschaftstreu-
hand ist das Kompetenzzentrum 
für internationale Steuerfragen 
in Österreich. ICON deckt das 
gesamte Portfolio der Ge-
schäftsfelder Steuerberatung 
und Wirtschaftsprüfung in 9 
spezialisierten Service Lines mit 
über 100 Mitarbeiter:innen an 
den Standorten Linz und Wien ab.
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BÜROS AB  
HERBST MIETEN!

NEUER STANDORT. NEUE PERSPEKTIVEN.

• Räumlichkeiten mit über 340 m2 Fläche 
• Flexible Raumplanung ganz nach Wunsch

• Zentrale Lage zwischen Asten und Enns

Mehr Infos unter www.trust-immo.at
Nutzen Sie die Chance und sichern Sie sich Ihr Büro oder 
Ihre Geschäftsfläche in unserem neuen Firmengebäude! 

 Info- 
Hotline
0800  

24 68 00


